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9:00-9:10 Niebauer Ansprüche an die moderne Sportkardiologie

9:10-9:40 Halle Inhalt, Sinn und Zweck der 

sportkardiologischen Untersuchung

9:40-10:10 Niebauer Was sagt das EKG: Welche Veränderungen 

sind sportbedingt, was gehört abgeklärt?

10:10-10:40 Wonisch Spiroergometrie: Was gibt es außer VO2max?

10:40-11:10 Schüler Was kann die moderne Bildgebung zur 

Sportkardiologie beitragen?

11:10-11:40 Pokan Sport schädigt Myokard: Fakt oder Fiktion

11:40-12:20 MITTAG

12:20-12:50 Müssigbrodt LV-Hypertrophie durch Sport, 

Cardiomyopathie oder Doping?

12:50-13:20 Strohmer Sport trotz Rhythmusstörungen: von der 

Wissenschaftliches Programm    

1. Dezember 20121. Dezember 20121. Dezember 20121. Dezember 2012
Universitätsklinikum Salzburg

Hörsaal der 2. Medizin

Anmeldung: bis 23.11.2012 an sportmedizin@salk.at

12:50-13:20 Strohmer Sport trotz Rhythmusstörungen: von der 

Diagnostik bis zur Intervention

13:20-13:50 Gabriel Leistungssport mit angeborenen Herzfehlern: 

Was geht, was geht nicht?

13:50-14:20 Schmid Sex vor, nach oder anstatt Sport

14:20-14:50 Eichinger Sportkardiologische Fallbeispiele

14:50-15:00 Niebauer Zusammenfassung und Verabschiedung

Fortbildungspunkte: 7 DFP 

Schirmherrschaft:  Deutsche 
Gesellschaft für 
Kardiologie

AGAKAR – Arbeitsgemeinschaft für 
ambulante kardiologische Rehabilitation
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